
Sportliches Johnny Wir stellen uns vorMusisches Johnny

Als MINT-EC-Schule legen wir sehr viel 
Wert auf die Förderung und Unterstützung 
von Naturwissenschaften und Mathematik. 
So bieten wir in Klassenstufe 9 und 10 das 
Wahlfach „Naturwissenschaftliches Arbei-
ten“ an und haben in der Oberstufe in jedem 
Jahr Informatik-Grundkurse. Auch im Rah-
men verschiedener Arbeitsgemeinschaften 
(z.B. Robotik und Astronomie) unterstützen 
wir interessierte Schülerinnen und Schüler 
individuell.
So nehmen jedes Jahr viele Schülerinnen 
und Schüler aller Klassen- und Altersstufen 
sehr erfolgreich am Wettbewerb „Jugend 
forscht“ statt. In den vergangenen Jahren 
wurden wir mehrfach als beste „Jugend 
forscht“-Schule in Rheinland-Pfalz ausge-
zeichnet. Sehr stolz sind wir auch darauf, 
dass es immer wieder Schülerinnen und 
Schüler ins Bundesfi nale schaffen. 
Unser neuestes Leuchtturmprojekt ist dabei 
eine schuleigene Sternwarte, die wir auf der 
Hohen List in der Eifel betreiben. Regelmä-
ßig schauen Klassen, Kurse und die Astro-
nomie-AG dort in die Sterne und beobach-
ten besondere Phänomene.
Neben entsprechenden Fachräumen für 

Physik, Chemie und Biologie bieten auch 
alle anderen Klassenräume eine moderne 
technische Ausstattung. Flächendeckend 
haben Schülerinnen und Schüler Zugriff auf 
das Schul-WLan und können sich mit ihren 
eigenen Endgeräten mit dem Beamer ver-
binden, um ihre Ergebnisse zu präsentieren 
und zu teilen (Konzept BringYourOwnDevi-
ce ab Klassenstufe  9). 
Die Unterrichtsorganisation ist ebenfalls 
digitalisiert: Klassenbuch und Stundenplan 
stehen stets aktuell digital und als App zur 
Verfügung, und mit dem Schulcampus des 
Landes Rheinland-Pfalz steht uns eine ge-
lungene Onlinelernplattform zum Datenaus-
tausch und gemeinsamen digitalen Arbeiten 
zur Verfügung.

Musische Bildung spielt bei uns als katholi-
scher Schule seit jeher eine große Rolle: In der 
Orientierungsstufe folgen wir dem Konzept des 
Klassenmusizierens.
Klassenübergreifend musizieren alle Schülerin-
nen und Schüler während des Musikunterrich-
tes in einer Bläser-, Streicher- oder Chorgrup-
pe. Zusätzlich richten wir je nach Elternwunsch 
bei den Anmeldungen eine Musikklasse zu 
einem der drei Angebote ein. 
Der Vorteil: Jede Schülerin und jeder Schüler 
erlernt so ein Instrument oder singt. Die Instru-
mente können gegen ein kleines Entgelt über 
die Schule ausgeliehen werden.
Als „Schule mit Zusatzangebot im Fach Musik“ 
haben alle Schülerinnen und Schüler weiterhin 
die Möglichkeit, in einer unserer Instrumental-
gruppen (Johnny String Ensemble, Johnny Ju-
nior Brass) ein Instrument zu erlernen oder im 
Schulchor „Johnny Vocals“ zu singen.
Neben den musikalischen Angeboten gibt 
es auch Möglichkeiten, künstlerisch-lite-
rarisch aktiv zu werden: In der Unter- und 
Mittelstufe kann in der Theater-AG gespielt 
werden. 
In der Oberstufe haben alle Schülerinnen 
und Schüler die Option, das Fach „Dar-

stellendes Spiel“ zu wählen. Die DS-Kurse 
präsentieren regelmäßig die teils von ihnen 
selbst verfassten Bühnenstücke.
Wechselnde Ausstellungen aus den Kunst-
klassen und -kursen bereichern den Schulall-
tag und werden in Vernissagen und als Aus-
hang im Schulgebäude sichtbar.  
Im Rahmen der integrativen Kunsttage, die 
wir mit dem Herz-Jesu-Haus Kühr in Niederfell 
durchführen, werden unsere Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam mit körperlich und geistig 
beeinträchtigten Mädchen und Jungen kreativ.

Sport und Bewegung spielen am Johnny 
eine große Rolle: In unserer Sportklas-
se wollen wir sportliche Schülerinnen und 
Schüler fördern und ganzheitlich in Bewe-
gung bringen. 
Im Vordergrund steht der Spaß an Bewe-
gung und das Ausprobieren neuer Sport-
arten, nicht aber der Wettkampf- oder Leis-
tungsgedanke. In der Sportklasse stehen 
auch sportliche Klassenfahrten auf dem 
Programm, bei denen beispielsweise der 
Segelschein gemacht werden kann.
Dazu bietet unser Schulgelände mit seinen 
Sportstätten die optimalen Voraussetzun-
gen: Eine modern ausgestattete und reno-
vierte Sporthalle, eine Gymnastikhalle, ein 
weiträumiges Stadion (Wettkampftyp C), ein 
Rasenübungsplatz, eine Tartanfreiplatzan-
lage und ein Beachvolleyballfeld stehen zur 
Verfügung. 
Im städtischen Hallenbad, das nur wenige 
Gehminuten entfernt liegt, haben wir feste 
Nutzungszeiten für unseren Schwimmunter-
richt. Kooperationen mit Sportvereinen er-
möglichen uns ein breites AG-Angebot im 
Bereich Sport.
In der Oberstufe bieten wir seit vielen Jah-

ren einen Leistungskurs im Fach Sport an, 
bei dem es schon einige Johnny-Schülerin-
nen und Schüler zu nationalen Erfolgen ge-
bracht haben.
Auf dem neu gestalteten Schulhof laden 
Tischtennisplatten und Basketballkörbe zur 
Bewegung ein. In den Pausen und in Frei-
stunden können Badmintonschläger, Hula-
Hopp-Reifen, Frisbees und vieles mehr 
genutzt werden, um aktiv zu werden. In der 
letzten Schulwoche vor den Sommerferien 
stehen Basketball- und Volleyballturniere 
sowie ein großes Fußballturnier auf dem 
Programm, die das Sport- und Gemein-
schaftsgefühl stärken.

       •    Sportklasse mit Zusatzstunde
             in Sport
       •    Leistungskurse Sport 
       •    Bewegungsangebote in Pausen
            und Freistunden

Naturwissenschaftliches Johnny

        • MINT-EC-Schule 
        • Auszeichnung als beste 
 „Jugend forscht-Schule“
        • eigene Sternwarte auf der
 Hohen List

        • Klassenmusizieren
        • Streicher-, Bläser- und Chor-
 ensembles
        • Leistungskurse Musik

Tag der offenen Tür
10.01.2026

Privates Johannes-Gymnasium Lahnstein
in Trägerschaft des Bistums Limburg
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Christliche Erziehung ist das Kernelement 
des Johnnys. 1920 von Patres gegründet, 
sind wir seit 2007 eine Schule in Trägerschaft 
des Bistums Limburg. Wir stehen gleichwer-
tig, aber nicht gleichartig neben den staatli-
chen Schulen: Wir verstehen Schule als eine 
starke und gelebte Gemeinschaft mit aus-
geprägtem Wir-Gefühl. Gemeinsames Leit-
motiv von Eltern, Schülerinnen und Schülern 
und Lehrkräften ist das im Evangelium ver-
kündete christliche Menschen- und Weltbild. 
Im Sinne dieser Gemeinschaft nehmen wir 
Schülerinnen und Schüler aller Konfessio-
nen und (im Einzelfall) auch Konfessions-
lose auf.
Daher nehmen auch alle Schülerinnen und 
Schüler durchgehend an einem konfessio-
nellen Religionsunterricht (katholisch oder 
evangelisch) teil. Auch in der Oberstufe, in 
der Religion auch als Leistungskurs ange-
boten wird, kann dieser nicht durch Ethik er-
setzt werden. 
Christliche Erziehung fi ndet aber auch au-
ßerhalb des Fachunterrichtes statt: Ein Dia-
kon, eine Schulpfarrerin, zwei Kolleginnen 
in unserem Schulpastoralteam und zwei 
Sozialarbeiterinnen und Schulsozialarbei-

ter sind an unserer Schule tätig. Sie sind 
Ansprechpartner, Vertrauensperson und 
Begleitung – etwa an den Tagen religiöser 
Orientierung oder in Schulgottesdiensten, 
die Schülerinnen und Schüler mitgestalten 
und in ihren Stufen sowie in der gesamten 
Schulgemeinschaft feiern. 
Erfahrbar wird christliche Gemeinschaft auch 
in der „Gemeinschaft Christlichen Lebens“ 
(GCL), einer außerschulischen Jugendverei-
nigung, in der Schülerinnen und Schüler aus 
allen Klassenstufen in wöchentlichen Grup-
penstunden zusammenkommen, gemein-
sam spielen, ins Zeltlager fahren und Aktio-
nen planen.  Die GCL bereitet Frühschichten 
vor, die im Advent und in der Fastenzeit auf 
Weihnachten und Ostern einstimmen.

Als christliche Schule wollen wir uns best-
möglich um jede Schülerin und jeden Schüler 
kümmern. Daher bieten wir eine Vielzahl an 
Möglichkeiten, Schülerinnen und Schüler in-
dividuell zu fördern und haben vielfältige An-
gebote, den Schulbesuch an die jeweiligen 
Bedürfnisse anzupassen.
Als Ganztagsschule in Angebotsform können 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 5-10 
am Nachmittag nach einem gemeinsamen 
Mittagessen, das frisch und vor Ort in unse-
rem Bistro gekocht wird, ihre Hausaufgaben 
in der Schule erledigen. Dabei werden sie in 
Fachräumen von Fachkolleginnen und Fach-
kollegen der Fächer Deutsch, Mathematik und 
Fremdsprachen betreut. 
Dies wird auch durch ein vielfältiges AG-An-
gebot, das allen Schülerinnen und Schülern 
dienstags und donnerstags offensteht, er-
möglicht: So kann man ganz nach persön-
licher Interessenlage Tennis, Tischtennis und 
Volleyball spielen, rudern gehen, töpfern, im 
Chor singen, in einem Ensemble musizieren, 
im Schulgarten werkeln, sich um Bienen küm-
mern und vieles mehr. 
Hinzu kommt in Klassenstufe 9 und 10 ein 
Wahlfachangebot, das den regulären Fachun-

terricht ergänzt: Hier kann eine dritte Fremd-
sprache (Italienisch, Latein) gelernt, in NaWi 
an „Jugend forscht“-Projekten gearbeitet, in 
„Ökonomische Bildung“ in die Welt der Wirt-
schaft hineingeschnuppert und im Fach „Le-
bensKunst“ ein neuer Blick auf sich selbst und 
die Mitwelt erlangt werden.
Ebenso ermöglicht der Schulgarten einen 
schonenden Umgang mit der Natur und 
Gottes Schöpfung zu erfahren, indem sich 
unsere Schülerinnen und Schüler in AGs 
um Bienen, Gemüsebeete, Streuobstwiesen 
oder um die Aquaponikanlage kümmern.
2011 wurde unsere Schule in das Netzwerk 
ökologischer Schulen in Rheinland-Pfalz 
aufgenommen.

Christliches Johnny Weltoffenes und engagiertes Johnny Ganzheitliches und ökologisches Johnny

Es ist uns ein großes Anliegen, unsere 
Schülerinnen und Schüler zu sozialem En-
gagement zu erziehen: Im Sinne christlicher 
Nächstenliebe und in Verantwortung für die 
Schöpfung sollen unsere Schülerinnen und 
Schüler weltoffen werden und sich sozial 
engagieren. 
Einen guten sozialen Umgang miteinander 
fördern wir im Schulalltag durch Streitschlich-
terinnen und Streitschlichter, die Konfl ikte 
selbstständig und im gemeinsamen Dialog 
lösen. Im Schulsanitätsdienst kümmern sich 
Schülerinnen und Schüler bei kleineren me-
dizinischen Problemen umeinander.
Dieses Engagement soll aber auch über 
die Schule hinausgehen: Das verpfl ichten-
de zweiwöchige Sozialpraktikum, das alle 
Schülerinnen und Schüler in Klasse 10 auf 
Basis des Compassion-Konzeptes absol-
vieren, fördert soziale Sensibilisierung und 
Persönlichkeitsbildung.
Unsere Austauschprogramme mit Frank-
reich und Italien, die jährliche Englandfahrt 
und verschiedene Erasmus-Plus-Projekte 
mit Schulen im europäischen Ausland er-
möglichen den Blick über den Tellerrand 
in andere Länder. Der Kontakt mit anderen 

Kulturen und das Anwenden der eigenen 
Fremdsprachenkenntnisse sensibilisiert und 
macht weltoffen.
Ganz besonders wird soziales Engagement 
und Weltoffenheit in unserer intensiven 
Schulpartnerschaft mit zwei Schulen in Ru-
anda erfahrbar, die wir und die uns regel-
mäßig besuchen. 
Durch Aktionen wie etwa Solidaritätswan-
dertage übernehmen wir soziale Verant-
wortung und lassen unsere Schülerinnen 
und Schüler erfahren, wie leicht man Spu-
ren hinterlassen und Veränderung bewirken 
kann. 
Im schuleigenen Eine-Welt-Laden bieten 
Schülerinnen und Schüler fair gehandelte 
und ökologische Produkte an.

Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,

ich grüße Sie und euch ganz herzlich im Namen der Johnny-
Schulgemeinschaft. Wir freuen uns, dass Sie an unserer Schule, 
dem Johannes-Gymnasium in Lahnstein, interessiert sind. Auf 
den folgenden Seiten des Flyers wollen wir Ihnen einen kleinen 
Überblick über unser vielfältiges Schulleben am Johnny geben. 
Aber: Viel wichtiger ist natürlich die persönliche Begegnung mit 
den Menschen, die unser Johnny ausmachen. Unsere Schülerin-
nen und Schüler, unsere Eltern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
und natürlich unsere Lehrkräfte. Daher empfehle ich Ihnen sehr 
unseren Tag der offenen Tür am 10. Januar 2026, an dem wir 
unsere Schulpforten weit öffnen. Vorab wäre es schön, wenn wir 
uns bereits am Elterninformationsabend am 25. November 2025 
um 19:00 Uhr in unserer Aula sehen würden. An diesem Abend 
werde ich unser Schulprofi l und unser Schulleben vorstellen und 
auch Fragen Ihrerseits beantworten.
Die Auswahl der Schule für die nächsten 9 Jahre ist eine wichtige 
Entscheidung für Ihr Kind und Ihre Familie. Nehmen Sie sich die 
Zeit dazu, sie ist gut investiert. Und wenn ich Ihnen einen Rat ge-
ben darf: Wählen Sie nicht unbedingt die nächstgelegene Schule, 
sondern die Schule, an der sich Ihr Kind auch wohlfühlen wird. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Lektüre.

      Wir sind gut erreichbar 

• per Zug: direkte RB-Verbindungen ab Mülheim-Kärlich, Koblenz, aus dem Lahntal   
und der rechten Rheinseite

• per Bus: durchgehende Busverbindungen aus Bendorf, Vallendar, Neuwied …
• per Rad: aus Pfaffendorf, Horchheim, Oberlahnstein in wenigen Minuten am Rhein 

entlang zur Schule
• Informationen zu Fahrplänen über Frau Raue (Mo. - Do., 02621 96 97 11)  
• per Telefon über das Sekretariat:  02621 96 97 0
• per Mail:          sekretariat@johannes-gymnasium.de
• per Internet:                              www.johannes-gymnasium.de 
• per Post:     Johannesstraße 38, 56112 Lahnstein/Rhein

Unser Johnny

       •     Schule als starke und gelebte 
             Gemeinschaft
       •     religiöse Angebote im und 
             außerhalb des Unterrichts
       •     Gemeinschaft Christlichen Lebens

       •   zweiwöchiges Sozialpraktikum 
       •    Austauschprogramme mit 
            Frankreich, Italien und England
       •    Partnerschaft mit zwei Schulen
            in Ruanda

     
       •   Ganztagsschule in Angebots-
            form
       •    Breites AG-Angebot
       •    Wahlfachangebot ab Klasse 9 




